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Dienstag - den i l . October 1836.

Aemtliche Verlautbarungen.
3 . 1598. (Z) . . ^

L i c i t a t i o n s - A n k ü n d i g u n g .
Das k.k. Marinc-Obcrcommando macht all»

gemein bekannl, daß am^^. Oct. i836 Vormit.
tags um l , Uhr, in dem gewöhnlichen Locale
des Marine-Arsenals, die L»efe> ung von 25n/l)00
bis 400,000 Pfund rohen Hanfes, für den Be-
darf der k. k. Marine, zur Ueberlassung an
den ^cstbiethcndcn versteigert werden wird.

Der zu liefernde Hanf muß von der letzten
Ernte und uon der besten Qualität seyn, und
alle dle Eigenschaften haben/ dle ihn zur Er-
»cugung von Thauwerk eignen; auch ist dabcl
oas füv Schlffögarn erforderliche Quantum
feineren Hanfes einbegriffen. — Die Lieferung
wlrd abgesondert für vcnetianischcn und Ferra-
reser'Hanf versteigert, und es bleibt alsdann
der höheren Behörde anheimgestellt, den Con-
tract für eine odev die andere Gattung zu ge-
nehmigen.

Um bei der Versteigerung Zutritt zu er-
halten, müssen die Thellneymer Ein Tausend
Gulden C. M . als Reugeld erlegen, und der
Ucbernchmer der wferung hat sodann die ein-
gegangenen Verbindlichkeiten/ l ^ Tage nach
erfolgter Sanction des Eontractcs, durch eme
Cauiwn von drcl Tausend Gulden im Baren
oder in Staatspapicrcn sicher zu stellen.

Die Eontraccsbcdlngnlsse enthält die ge-
druckte Licitations« Anzeige, S . l636 , vom
10. September z656 , und dicse ist bei den
löbl. k. k. Krcisämiern in Kram und bn dem
Mil i tär Commando in ücnbach ersichtlich.

Venedig am ,8. September iß36.
Der Ober- Commandant der k. k. Mcnine:

H a m i l k a r Marq P a u l u c c l , Viceadmnal.
T er Obcrvelwalter. und öcon Arsenals - Ncf.:

Ioh . F r a n z Edler v. Z a n c t t i .

57ernnschte Verlautbarungen.
2- > ^ l i . (2) Nr . »4<^.

E d i c t . -^
.Von dem k. k. Bezirksgerichte Michclstctten zu

Krainburg wird hicnut bckantU gemacht: (Zs s^
Ubcl das Gesuch des Hrn. Valentin Plcyirciß.
bürgerlicher Hcmrclsmann in Krail idurg, iu die
Aubfcrligung î rr Amostiscitionscdictc rückstchllich
deö auf seinem in dcr Stadt Krainbulg am cdcrn

Platze «"!i ^onsc. Nr . »76 alt , ,87 neu liegenden
Hause sammt dazu gehörigen Pirkacvantheilcn, zur
Sicherheit des Zudringenö pr. ,oc»c> st., der Wider»
läge pr. 200 st., und der freien Donation» und
Morgengabc pr. i5c> f l . , zusanmicn pr. i55c» ft.
seit 7. Jänner »777 intabulilten> zwischen dem Io»
hann Bapt. Staber, und dchcn Ehefrau Mar ia
Anna, geborne Struppi , unter 2l). October 1776
errichteten HeirathsverlrageS gewiNiget worden. Es
haben demnach alle Jene, welche aus diesem Hei-
rathSvertrage irgend einen Anspruch zu stellen ver-
meinen, selben binnen der gesetzlichen Frist von ei«
ncm Jahre, sechs Wochen und drei Tagen vor die,
sem k. k. Bezirksgerichte so gewiß anzumelden und
darzuthun, als rvidrigens auf weiteres Anlangen
des Herrn Valentin Pleyrveiß. der oberrrähnte
Hcirathsvertrag nach Verlauf dieses Termines für
ßetödtet, kraft» und wirkungslos erklärt werden
würde.

K. K. Bezirksgericht Michclsietten zu Krain-
burg am 3o. Jun i iL36.

Z . !4»?. (2)
E d i c t .

Von dem f. k. Bezirksgerichte Ponovitsch zu
Wartcnbcrg wird bekannt gemacdt: Es sey über
Anlangen dcr löblichen Herrscbaft Ponovilscl), die
Feilbiethung dcr dahin s„d Rect. Nr . ,57 dienst,
baren, dem Johann Firm zu Vodize zugehörigen
behausten Kaufrechtshube zu Vodize, im Abstif-
tungswege bewilliget, und hiezu drei Feilbiethungs.
termine, als: auf den ,3 . August, 26. Septem-
ber und 24. October »L36, jedesmahl Vormittags
lo Uhr im Orte oer Realität mit dem Beisätze an»
geordnet worden, daß die weder bei dcr ersten
noch zweiten Feilbiethung üdcr oder um tie Schät-
zung an Mann gebrachte Realität , bei dcr dritten
Fiildicthung auch unter dcr Schätzung hintangcge-
ben wercen wird.

Die Schätzung, Grundbuchscxtract und Lici.
tationsbeoingmssc können täglich aufh,cs»ger Amts'
kanzlci cin^esehcll wcrden.

K. K. Bezirksgericht Ponovitsch am ,2. Jun i

A n m e r k u n g . Auch bei der zweiten Fcilbicthung
ist kein Andoch geschehen.

Z. l4?.I. (2) "a Nr. 3o5i .
S d i c t.

Von dem Bezirksgerichte Haa5bcrq wird ble«
mit bck.innl gemacht: Es sey über Ansuchen ocs
Herrn Matthias Korrcn von P lan i^a , eie crecu-
tivc Fcilbieldui'g ccr, dem Georg Schwigcl r^lt
Vigaul, gehörigen, auf 1327 fl. 5o t>. gerichtlich
gcschätztcn, dcr Herrschaft Frc>,uelUhc>l '«uli Urb.
Nr. 400 dienstbaren 'V^Hubc in B igann, uno dcü
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ouf !o3 ss. geschätzten Mob'llarvermogen3, a ls :
Pferde, Schweine, Wägen, Tische und Ketten,
wegen schuldigen ,52 fl. 7 kr. c. «. c., bewilliget,
und dazu der 6. November, 9. December ,656,
und der 9. Jänner »Uo-/, jedesmahl Vormittags
von 9 bis »2 Uhr in Loco Vigaun beim Schulcncr,
und zwar mildem Beisatze bestimmt worden, daß
diese Realität und tie Fährnisse bei der ersten und
zweiten Feilbiethungstagsatzung nur um die Scdat«
zung oder darüber, bei der dritten aber auch unter
der Schätzung verkauft werden würden.

Die Licitationsbcoingnisse, der Grundbuchs,
extract und das Schätzungsprotocoll können bei die«
sem Gerichte eingesehen werden.

Bezirksgericht Haaöberg am 29. Sept. i856.

Z . »4,4. (2) I . Nr. ^ .
E d i c t .

Das vereinte Bezirksgericht Neudegg macht
bekannt: Es habe auf Anlangen des Thomas Pi»z
von Artitsche, wider Georg Klutscheuscheg van Pa«
dcsch, wegen, aus dem gerichtlichen Vergleiche cläo.
«4. September »^35 schuleigen 45 st. c. 5. c., die
öffentliche Versteigerung der, dem Letzter« gehö'ri«
gen, Lem Gute S t . Irgenhof öul) Rect. Nr . n
dienstbaren, zu Padcsch gelegenen, urbarialgaben«
und rabathfreien''/«Kaufrechlshube, welche gericht«
lich auf 4?5 ft. geschätzt wurde, bewilliget, und
dazu drei Termine, alä: auf den 29. August, 2g.
September und 3». October d. I . , jedesmahl 9
Uhr Vormittags in Loco Padesch mit dem Beisätze
bestimmt, daß, wenn diese Realität weder bei dem
crstcn nach zweiten Termine um den Schätzungs»
werth oder darüber an Mann gebracht werden
könnte, bci der dritten auch unter der Schätzung
um l<den Anboth hintangegeben werden würde.

Das Schätzungsprotocoll und die Limitations«
bedingnisse tönneu bei diesem Gerichte eingesehen
werden.

Ncudegg am 3o. M a i i636.
A n m e r k u n g . Bei der «rsten und zweiten Feil«

biethungstagsatzung ist kein Kauflustiger er.
schienen. ^

Z . 1 4 ^ (2) Nr. 2o»3.
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte der Umgebun»
gen Laibachs wird hiemit bekannt gemackt: Os
sey mit Bescheid 6<'.u. 2u. Scpteinber iÜ3ü, Z.
5 o l 5 , in die executive Feilbiethung folgender, auf
Namen Anton Stergcr vcrgewahrtcn Realitäten,
als :

a) Der, der Herrschaft Sonnegg, 8lili Rect. Nr .
234 dienstbaren ganzen Kaufrechtshube sammt

z Zugehör, in Wröß.
d) Der eben dahin dienstbaren Waleanthme

^1i»8cl»l<ui'!<a und l^ul-cjinl).
c) Der der Pfarrgült I gg 5U '̂ Rect. Nr. 3^

dienstbaren drei Uederlandsäcker, Vlcl^m,
bewilliget, und seyen zu deren Vornahme drei
Tagsatzungen, und zwar, auf den '«.November,
,2 . December !Ü56. und n . Jänner 1807, icocs-
mabl Vormittags um 9 Uhr in Loco tcr Realität
zu Wr^st mil dem Anhange anberaumt wor?cn,
daß jene Realitäten, welche bei der ersten oder

zweiten Tagsatzung nicht wenigstens um den Schäl,
zungswerth an Mann gebracht, bei der dritten auch
unter demselben hintangcgeben werden.

Die Grundduchsextracte, die Licitationsbe.
dingmsfe und die Schätzung können täglich hieramtH
eingesehen werden.

Laidach am 2«. September ,836.

Z . '424. (2) ' Nr . 29Ü6.
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte der Umgebun-
gen Laldachs wird hiemit bekannt gemacht: Eä
sey mit Bescheid <̂ Ic>. 20. September iU36, Z .
29L6, in die executive Fcilbielhung zweier, der
Mar ia Zot tmann, gebor,»en Koschanz, gehörigen,
auf der an Primus Zottmann vergewahrten, zu
Studenj gelegenen, der Gült Brunn 8ud Urb.
Nr . 2V2 dienstbaren halben Kaufrechtshube inta«
bulirtcn Forderungen, und zwar:

a) Der Forderung aus dem Vertrage ohne Da«
tum, intabulirt pi-imu I^oc« am 24. Februar
1626, pr. ,00 ft.

l)) Der Forderung aus dem Schuldbriefe l ^ l ' .
«0. August ,626, intabulirt 5>:cuncl<> I.«co
am ,6 . August 1826, r r . 20c» st.,

zur SicherstcNung des (Capitals, der Zinsen und
aNfäNigen Oinbringungökcsten gewiNigct, und
seyen zu eercn Vornahme drei Tagsatzungen, auf
den 22. October, 5. November uno ,9 . November
l. I . , jedesmahl Vormittags um 9 Uhr in Loco
dieser Amtskanzlei mit dem Belsatze anberaumt
worden, daß obige Forderungen» im Falle sie bei
der ersten oder zweiten Feilbicthungstagsatzung
nicht wenigstens um den Nennwert!) an Mann ge-
bracht, bei der dritten auch unter demselben Hinlan-
gegeben werden.

Dcr Ersteher wird den Meistboth gleich beim
Zuschlage zu erlegen haben, dagegen wird ihm we-
der lüc die Nichtigkeit noch für die Embringlichkcit
der Forderungen gehaftet.

Der Grundbuchs-Extract kann täglich hieramtö
eingesehen werden.

Laibach am 20. September »636.

Z . , 4 ' 5 . (3) Nr . Uäo.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte dcr Herrschaft Nassen,
fuß wiro hiemit bekannt gemacht: (Zä habe An'
dreas und Jacob Worstner von Kertinaloka, mu
Einberufung und sohmige Todeserklärung ihres
vor 32 Jahren zum Mi l i tär gestellten Bruders Bla»
sius Wcrstucr gebethen. D.^ man nun hierüber
den Anton Kncß von Tratta zum Vertreter dcö
Blaslus Worstner aufgcstcNt hat, so wird ihm die.
sc5 hiemit bekannt gemacht, zuglcud auch ccrselbl'.
oder seine Grbcn oder <Zessionäre mittelst gegen-
wärtigen Eeictcs dergestalt einberufen, daß Ne
binnen einem Jahre vor diesem Bezirksgerichte ŝ ?.
aewißErscheinen und sicd legiti,nir^'nsoNen, als nn
Widrigen gedachter Blasius Worstner für lott ct.
klärt, und dessen Vermögen seinen hierorts Bc»
kannten und slck legitimircndcn Erben eing?a>,t.
rroitct werden würde.

Bezirksgericht Nassenfuß am 2. ^.m, i d ^ .
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Vor dem Bezirksgerichte Freudcnthal haben
alle Jene, welche auf den Verlaß des zu Verd
am 26. Ju l i d. I . verstorbenen Joseph Novack,
vuI^a I a p c l , aus was immer für einem Rechts«
gründe Ansprühe zu haben vermeinen, am 29.
October früh 9 Uhr dieselben um so gewisser rechts«
geltend darzul'hun, als sie sich selbst tie Folgen des
§. L>4 a. b. G. B . zuzuschreiben haben werden.

Bezirksgericht Frcudenthal am 3o. Aug. ,656.

Z^ i3«)5. (3) N^7Vc>I^
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte Scdnceberg wird
biemit bekannt gemacht: Es sey über executives
Ansuchen dcä Herrn Niclas Bruschitsch, Pfarrers
zu Suchen, in die executive Feilbiethung der, dem«
selben mittelst Bescheides lll!<». »o. Jun i i636, Nr .
6o2, executiv eingeantwortcten Erbrechte zu dem
Verlasse des seeligen Andreas Paulitsch von Alten«
markt, respective der, im Inventarium clclo. ^.
Apri l i 352 , Nr. 533 erhobenen, zu diesem Bcr .
lasse gehörigen Realitäten, als : das gemauerte
Wohnhaus Nr. 17 zu Altenmarkt, im Schätzungs-
werthe pr 35" ss.
Dcr^ hölzerne Dreschboden mit einem

/HtaNe, im Werthe pr 5o »
Ein kleiner Hausgalten, im Werthe pr. . 40 »
<Zin Acker 5c:!»L,uK» niva, unter Pfarr«

Hof Laas dienstbar, im Werthe pr. . 60 »
wegen, aus dem Urtheile vom 3». März iä55,
Z . 539, schulüigcn »55 fl. c. g. <:., gcwiNigct, uno
zu deren Vornahme der 22. August, 22. Septem-
ber und 22. October iL56, jedesmahl Vormittags
9 Uhr in Loco der Realität mit dem Beisätze be«
stimmt worden, daß, wenn diese Realitäten we«
der bei der ersten noch zweiten Feilbiethungstagsat»
zung um oder über den Schätzungswerlh an Mann
gebracht werden könnten, dieselben bei der dritten
auch unter dem Schätzungswerthe hintangegeben
werden würden.

Die LicitationZbedingnisse, der Grundbuchs«
extract und das Inventarium können zu den ge«
wohnlichen Amtsstunden täglich in dieser Amls-
kanzlci eingesehen werden»

Bezirksgericht Schnccberg den »4> Ju l i ,836.
I . Nr. ,667. Zur ersten und zweiten Feilbie«

thungstagsatzung ist kein Kauflustiger erschie«
nen; es wird sohin zur dritten am 22. Oc«
tober ,636 geschritten.

am 26. Sept. ,356.

Z. ,407. ^5) ^ " ^
K u n d m a ch u n ss.

Da der bestehende VorspannSpacht in der
Marschstalion Gotlschee mit Ende October ,tt36 zu
Ende geht, so wird in Folge lödl. k. k. Krcisomts«
Verordnung vom 22. September iU36, Nr. 870«,
die dießfällige Versteigerung für das Mil i tärjahr
, 8 ) 7 , am »7. October ,856 von 9 — 12 Uhr bei
dieser Bczirksobrigkeit abgehalten werden, wozu
tic Pachtlustigen mit dem Bemerken eingeladen
lreldel,, rcr dcm Beginne der Bsssteigerung eine

lIaution von 5o ss. zu erlegen, oder dieselbe auf
eine andere Art sicher zu stellen.

Nachdem jedoch die hohe 3andesstelle mit ho,
hem Decrete vom 28. Ju l i ,356, Z . 16628, zu
bestimmen gerührte, daß zur lZrzielung günstiger
Pachtresultate auch die Annahme versiegelter schrift-
licher Offerte bei Vorspannsverpachtungcn zu be»
willigen seyen, so werden demnach bei der auf
obigem Tage festgesetzten Versteigerung, vor. odcv
während der Licitations'Verhandlung, jedoch jeden»
falls nur vor Verlauf der ,2ten Mittagsstunde dcK
Versteigerungstages, auch schriftliche versiegelte Of«
ferte angenommen, welche, wenn von sclbcn Ge«
brauch gemacht werden soll. genau nach dem unten»
stehenden Formular verfaßt seyn müssen. I n die»
sen Offerten ist dc>s Meilcngeld für die verschiedenen
Vorspannsstationen deutlich und genau in Buchsta.
ben auszudrücken, und keine wie immer geartete
Nebcnbedingung, darf darin enthalten seyn. Die-
selben müssen unter der Addrcsse an die Beztrks-
obrigkeit des Herzogthums Gotlschec, und mit
Nahmhaftmachung der Sickerstcllung der Caution,
nebst der Aufschrift: »Offert für die Vorspanns-
pachiunq in der Station Gotlschee," überreicht wer-
den. Die Pachtbcdingnisse können übrigeng bei
dieser Bczirksobrigkeit täglich eingesehen werden,
welche zudem am Tage der Pachtvcrsteigerung
hieramts öffentlich bekannt gemacht werden.

BczirkSobrigkeit Gotlschee am 5a. Sept. ,636.
F o r m u l a r

der s c h r i f t l i c h e n O f f e r t e .
Ich Gndeögefertigter erkläre in bester Form

Rechtens, die Vorspannsuerpacktung in der S t a .
tion Gottschee, während des Militärjahrcs ,657,
und zwar:
v. Gottschce bis Reifnitz pr. Pferd u. Meile um kr.
« . ,, Seisenberg „ » » »
» " , Hof » . . . »
, »> » PöNand » » ,» ^
» > » Tschernembl >» « » .,
, » » Brod « ., » »
dann im inucrn des Bezirkes " » » »

nach allen Ortschaften „ « » „
übernehmen zu woNen, wobei ich die Versichernü.^
beifüge, daß ich die in der Ankündigung uno den
Licitation5l?ediügnissen enthaltenen Bestimmungen
genau kenne und befolgen wolle.

Am Licitatlonstage werde ich meine (Zaulion
leisten.

N. am ,636.
Unterschrift.

Z. >ll,3. (3) Nr . 2522.
E d i c t .

Alle Jene, welche auf den Nachlaß des am
27. August i356 zu Neustadt! »l> i n i ^ l a w verstor.
bcnen Leüerermeistcrs, Joseph Schittnig, aus was
immer für einem RechtsgrundeAnsprüche zu stellen
vermeinen, oder zu solchen was schulden. haben
zu der auf den ,5. October ,336 früh 9 Uhr äügl'.
ordneten LiciuidalionK' und Abhandlungstagfahung
sogewiß zl< c»schewen, als widrigcns sicb C'snte
die Folgen ces §. 6,4 d. G. B^ selbst hfizumesscn
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haben, Letztere aber im ordentlichen Rechtswege
belangt werden.

Bezirkögclicht Nupertshof zu Neustadtl am 3.
October ,L56.

Z. i4"5. (3) Nr. ,3 ,9.
E d i c t .

Vor dem Bezirksgerichte der Herrschaft Freu«
denthal haben am 28. October l. I . früh 9 Uhr
alle Jene, weläic auf den Verlaß des am 20. Ju l i
l . I . zu Goritscdza mit Testament verstorbene», V^
HüdlerS, Jacob Peteln, vulz« Lipouh, aus waS
immer für einem Rechtsgrunde Ansprüche zu machen
vermeinen, oder in diesen Verlaß ctsvaZ schulden,
sogciviß zu erscheinen und ihre Forderungen
oder Schulden anzugeben, als widrigensfalis
sich die Erster« die Folgen des §. 614 a. d G'
B . sclb,1 zuzuschreiben hätten, gegen die Lchtern
adcr im Klagswege vorgegangen würde.

Bezirksgericht Freudenthal am 24. Aug. »L36.

3- ^ 0 9 . (2)
H a u s « V e r p a c h t u n g aus f r e i e r H a n d .

Das Gast- und Emkehchaus Nr . 233,
sammt geräumiger Stal lung, Schüttboden und
Gartel , mit dcr Bierbrauerei und allen hiezu
nöthigen Geräthschaften, in der l. f. Stadt
Neustadtl in Unterkrain, an der Commerzial-
Hauptstraße, auf dem vortheilhaftesien Possen
gelegen, ist nnt ».'November d. I . , allenfalls
ouch sogleich , auf ein oder mehrere Jahre gcgcn
tnUlgc Bcdingniffe aus freier Hand in Pacht
auSzulassen Liebhaber wollen sich dicßfalls per-
sönlich oder mit f^ankirten Briefen, entweder
bei dcm löbl. Bezirksgerichte Rupertshof zu
Neustadtl, oder zu Sittich Haus-Nr. Z , unter
der Addrefse: E. S . / verwenden.

Neustadtl lam 28. September lL36.

Z. l^oo. (3) . ^ ^ ^

Bezirksrichter wnd gesucht.
Bei dem Bezirksgerichte Nupettshofist für

kommenden ersten Jänner 16Z7 die Bezirks^
rtchrers^Stelle erledigt. M i t dlesem Dienste ist
ein jährlicher Gehalt von 6c>0 fi. nebst einlgen
anderen Emulumcnten verbunden. Jene, roclche
dleŝ  Bedttlisiunc, zu ehalten wünschen, und
solche am ,. Jänner i65? anzulöten tmTtande
sind, haben chre gchültg belegten Gesuche por-
tcfrei der Bezirksobrigkeit Rup^rtshof zu Neu-
fiadtl einzusenden, oder sich persönlich zu mcldm.

kaidach den 3. October ,636.

Z. 1405. <3) ^
Mittwoch den 19. d .M. und die

darauffolgenden Tage werden in den

Johann Prsleßnit'schen Verlaßbücher,

in bedeutender Anzahl und Auswakl,
im Hause Nr. 3W am Platze ersten
Stock, veräußert werden.

Laibach den 1. October 1 lW.

3- 1/lOl. (5)
I n der

NeoA. Vaternollt'schm Buch,, Kunst-,
Musik- und Schreibmaterialien - Handlung in
Laibach, am Hauptplatze Nr . 6 , ist so eben

angelangt:
Gründlich-zweckmäßige Anleitung zur Erzie-

hung cmcs jungen Hühnerhundes, ncbst
A r z e n e l m i t t e ln gegen H u n d c k r a n k ?
h e i l e n , broschirt 20 k»-.

Anweisung, in drei Stunden ein Mahler zu
werden. 6- Auflage, broschirt 20 kr.

Dom Anna , neuestes grosses Wicncr-Koch-
buch. Wien i83?. broschirt \ Ü.

Dr. v. Katona. Beilrag zur Erkenntniss der
Bi-uslkrankheitcn. Wien 1837. kr. 3o kr.

Pauernteindt, llandbuclj der Handelsgesetze,
Wien i836» brnschirt 3 fl.

Verstand und Glück im Bunde, Ein theo-
retisch-practisches Spielbuch, als Piquet,.
Whist etc. etc,, dann alle Breltspide sass-
lich vorgetmgen. Wien l836. hi\ /,o krv

Dr. Claudius, tbeorütiscb-praclisrhe Anlei-
tung zuniWbistspielc. Wien i833. br,3okr.

Rorbefaucould. Cboix de ]\laxirnes eldc Ke-
flexions morales. Mil deuischerWortcrklii-
rung von Dr. Täuber. Wien. br, 20 kr»

Xhielen , neueste Erzählungen und Novellen
nachdem Französischen Von Hugo, Dumas,
etc. 2 Bände. Wien i835. br. 2 iL

Viele Gattungen Sdircih-, Haus-, Kanzlei-,
Wand- und Sackkalendcr mit und ohne
Spiegel für 1837 , zu billigen Preisen.

Musikalien von Lanner und Strauss . sowohl
für das Forte-Piano allein, als auch für
Flöte, Guitarre, Czakan, Violin und
Orchester, so wie auch von vielen anderen
berühmten Compositemrs, dann Gesang-
stücke, Darm-und übersp. itaiien Saiten^
Reisszeuge, Schreib- und Zciclmeninaie-
rialien, alle Gallungen Thecken stir Schüler
und Schülerinnen etc, etc. ; Dann t>â
83ud)dcben: Zhudna S v e t i n j a prcsvcie
Divize Marije, ali Bukvize, v' katirih so
na kratkim na snanje da , kako je leta
S v e t i n j a naprei pershlaetc. V ' V i d m i
brofcktrt l 2 kr . , s» wie dieselbe Broschüre
deutsch, in Wien gedruckt, broschirt, dann
die M e d a i l l e aus Gold, S- lber , gelbem
und weißem Mcta l l , zu bllUgstem Pre:s.



Anhang zur Naibacher Leitung.

«lours vom 4. October l836.

Staat3schuldverschreibln,g. û 5 «.H. ^n, CM) ,02 i5j32
detto detio zu ^ v.H.sw L M ) 9915^16
vetlo dl'tto zu 5 v, H. <m CM.) 72 ̂ zU

Vectost« O^ligütwn.. Hofkam'^>u5 " 'H-^ /^ "°
m«r. Odligat-on. d.3wai<,3«H>u^ 1/2 v.H f <̂  —
Darlek«ns ni kl.,,n l>. Atra.^»u4 v,H.> ^ 99 ^ljib
„a l . Obligat, dci Stä»0< v.AuZ i j , v.H >
Tyiol 5 ^

D««l.mit Virlos, v. I . 1P21 für loafi. (inCM.) ,36 5j8
detto detto v - I . l8.'!^f>'r5a<,fi. 'in CM,) 565 ij2

Wlen. Stadt.Baiico'Qdl. zu 2 1̂2 v. H. (in CM.) ^5 3l«

C^etreiv Durchschnitts - Vrnse
in Laibach am 6. October iÜ3ü.

M a r k t p r e i s e .
Ein Wien. Mctzen Weihen . . 2 si.5? /̂4 kr.

-— — Kukuruh . . — » — '>
— — Halbfrucht . — « — ,,
— — Korn . . . ! « 5> V4 «
— — Gersie . . . — ., — »
— — Hirse . . . » « 56 »
— — Hcidcn . . » „ ä3 «
^^ ^» Hafer . . . — , ,54 „

K. 3< Notto)iehunyen.
I n Tricst am 8. October , 6 3 6 :

5/ l . 36. 35. 52. 69.
D l e n a M e Zlehung wud am i t ) . October

»836 ln Triest gehalten werden.

" H-remviN - Nnjcigc
b«r hier Angekommenen und Abgere is ten.

D e n 3. O c t o b e r 1836.
Hr. Damis, k. k. Feldkricgs, Commissar, nach

Erlütz. — Hr. v. Gchmiel, k. k. Oberstlieutenant,
«ach Klcigenfllrt.

Den 9. Hr. Gustav Uhlich, Handelsmann, von
Grätz nach Tricst. — Hr. Franz Vogel, Privater,
"nd Hr. Iostph Meßner, Handelsmann, beide von Cilli
nach Trieft. — Hr. Joseph v. Penana, Gutsbesitzer,
von V.'ron» nach Grätz.

Aemtliche ^rrlantbarunZen.
Z. 1436. (>) Nr . '2972MH.

K u li d m a ch u n q.
Von dcr k. k. Camcralbczi. ks/Vevwaltung

3« Laibach wird bekannt gemacht, daß zu Folge
hohen Eamcralgcfallen-Vecwaltu,igs - Oecretcs
vom 3. October l. I . , Z. " " 7 , ^ 5 ^V, für
den Weg« und Brückenmauth-Bczug an der
Station Zwischcnwassem. für das Verwal-
tungsjahr ,83?/ und allfällig auch für die
PerwaltungseJahre zgI^ ^̂  ,838, am »7.
October l636, Vormittags von 9 bis 12
Uhr die vierte Pachtvevsteigerung un Amts-

zebaude der k. k. Camevalbezirks-Verwaltlllig
am Schulplahr Nr . 297, ouf dcr Grund,
lagc dcr, in dcr oügcmcincn 5?rmdmat1)nng
dcr Wcgmauthvcrpacbtimgcn clUhcüicncn Bc-
silmmungcn abgehalten, lind zum ?lusrufs<
prclse für E l n J a h r dcr Betrag von D r e i -
t a u s e n d Z w a n z i g G u l d e n C. M . wer-
de angenommen werden. — Hiezu werden die
Pachtiustigcn mit dem Beisatze eingeladen, daß
die Licitauonsbedmgnissc hieramls taglich kln-
gcschcl̂  werden können. — Laibach am 9. Oc-
tober ,8W.

Z. !^3a. ( ,) «ä Nr . i2o/,3.
N r ss'V is

K u n d m a c h u n g .
Die nnederhohlte Versieigerung des Ver-

zeh'Ungssieuerbezuges vl.'n Fleisch und Wein
m dl!^ zum polltilchcn Be;nfc Adclsbcrg gehö-
rigen Hauplgemelnden Adelsbcra, und Hrasche
bctrcffsnd. — Von dcr k. f. Camcralbezirks-
Verwaltung in Gör; wird hicmit zur allge-
n,cinc,i Kenntniß gebracht, daß zur Vervachl
tung dcs Verzehrungssieue^Bczugcs von Fleisch
undWein in den zum xoliiischcr.Bezirke Ndelsc
berg, gchöngcl^ Hliuptgenieindi'n Adclsberg und
Hrasche, auf d.is Vclwal:ungs)ahr 1637, Ul'd
unter Vorbehalt der wechselseitigen dreimonath-
lichcn Aufkündigung vor Ablauf dcs Pachtjah,
res auf die wettern Veiwaltul-gsjahre, bei der
k. k. Bczirksobrigkeit m Ädclsbcrg am 19. Oc-
tober l856 lim die neunte Vor.ni t taMunde
c,nc wicdc> höhlte Vcvsteigerung wird abgehalten
werden.— Der Vusruftprcls für die Pachtung
dcs Vcrzchnmgsstcuesbl'zliges von Flclsch in den
zwei genannten Hauptgcmcindcn wlrd dcm Iah-
rcsbelroge von y20 fi., und für den Wein mit
dcm Iahresbelrage ron^5675 fl. , folglich zu-
sammen 65<)5 fi , Sage: ^echstcmsend fünfHun,
Vert fünf und Neunzig Gulden, fesigese t̂. —
Dle wl l t t rn Bcdiligung.cn könncn bei d,escr Ca,
mcraldczirks-Weiwaltung, so wie bei allen Un-
rerInspectorcn in I l lyr icn eingesehen werden.
— Von dcr f. k. Camerolbczirks^Venvaltung
Görz am 8- October i636.

Z . 1425. (2) N r . , 2 g i i / V I .
K u n d m a c h u n g .

Von dcr k. ?. Eamtrol-Beznks-Verrval«
tung <u L̂ nbach wird zur allyemeincnKenntn'ß
gebracht, daß zu Fol-it hohen Camera!- Gefal-
len-Verwaltunas« Decrets vom 5. October
1636, N r . ""722«7 Verz. Steuer, der Be-
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zug der aflzemeinen Ver;«hrungssteucr von der
Btererzeugulig ln der Proomj K^ain auf das
V e r w a l l u n ^ j a h r l 657 , ^der auch unter Vor-
behalt der lvechselfeitigen Vercraqsa^fkllndung
vor Ablauf des Pa Hü^htes 1 6 ) 7 , auf die
D^uer, eines lveicer'i Äerwaltun^biahres, ei-
lier neuerlichen öffentt'chen Pachrutl sleiger^ng
unterzogen werden w i rd , wel,-he am l / . Octo»
ber 1ÜH6/ Vl)rmltta^S um 10 Uhr >n der Amts?
kanzlet der k. k. sHmeral.Bej,rk6.Verwaltung
zu ^albach, am Achulplaye 5t.-. 2 9 7 , sowohl
mündl ich, als auch mltcclst Annahme gehü-lg
velfaßler, und mit dem gesetzlichen Vc>0mm
belegter schriftlicher O f f . n e , welche ebenda-
selbst bis zu dem erwäh len Zeltvuncte, od^r
auch wahrend der mündlnhln Versselgelung
überreicht werden können, B t a t t sieden, und
zum Ausrufsprelsc der Vetraz non ^ 1 6 0 5 - ,
buchstäblich: uier^hn Tausend ein Hundcct
sechzig Gulden Meta l l - Mü„^e , a^gcn^mmen
werden wut». — Den z?hlit.n Hh<>>l o^scSAus«
r^lföp'/else« habcn dle mün^llchen Licttanlen uor
der' Verweigerung als V^dn lm zu erlagen, die
schriftlichen Off . r te ober würden, wenn sie
nicht mit d,m 10 ^> Vadl inn belebt f ind , un-
bi'rücksichtl^t bleiben müssen. — D,e übrigen
Versseigerungs- und P^chlun^s Bedingungen
slnd »n den mittelst der ^a:dache>.», W'ener- ,
Grayer», Tr,ester- u^d Kl^^cnfu l ler Z.'itulig^s
B lauer veranlaßten K mdm'ch^nqen 6äo. i a .
Llugust i 6 3 6 , N r . " ° < " / , ^ Ve,,,, Z t . , und
6 6 0 . 9 . Sevtembcr l 9 3 ä , N>', " ^ 7 l 3 ? l '^ '
S t . , enthalten, und können s^w^hl bn oer h^l
hen k. k. Eamecal-Gefal len-Verwaltung , ° ls
«»uch bcl der k. k. Camera! Be;nks Vcvw<illUng
ln Lalbach in den gewöl)lil>che»i Am:sst!l"d<n
eingesehen wercen. — La,dach am 7. Octo-
ber i356.

Z." ,402 . (ö i ^ ' . " " ^ 9 ^ ^ " ^ . '
F r a ch t l 0 h n s ' V e r st e i g e r ll n g.
Ain 24. October 18Z6 Vormittags -.im «:

l l h r wird in dem H»tzc dlescr k. k. Camcral-Gc?
fä l lcN'Verwal tu^g, . dem Höhnischen Hause
am Hauplplaye zll l̂ aibcch N r . 262 im zweiten
Stocke, imd nlglcich in dĉ ' Aintskainlci dcr
f. k. Camcral - Hcrrschafr ^ick, wegcn Ve'frach-
t lmg von 3o bls l5l) K l lMert i harten B<cnn-
Holzes, ^on dem Aufschsichmngs-Plahe des ^a?
cker-Htaatöforstcs Hrastnig/ an das k. k. Eamc-
ral-Gcfallen-Verwaltungs-O.'c-onoin^t in ^ai-
bach, eine Minuendo-^icilaüo^ abgehaltcn w.'r<
den, woztl Frachtlustige mit dem Beisatz? ein»
geladen werden , d.iß die Verführung dcs
Holzes ,n den Monaten November und Dc»

ccmbcr d. I , dann Jänner 18^7 , und zwar,
gelegcnheitllck, so wie es dem Frachter mehr
zusagt, oor sich zu gehen habe; die näheren
Bedlngnisse sind ,n dem Expedite dieser k. k. E<l»
meral Gefallen Verwaltung und bel dem V t r«
waltllngsamte der k. k. Camcral-Herrschaft ^ack
einzusehen. — Von der f. k. illpiischen Came-
ral-Gefal len - Verwal tung. i!aibach den 29.
September i656

vermischte tz-7erlaulvarungln. '

E d i c t . ^
Bei dcr V^rstchung der Ial^ob Schitt in^ und

Roß '̂schen Maocbcn.Ausslcu^Sllftll i ig zuKr.un.
bürg lind l)sci StiNu"gSplähe in Orleoigung ge--
lominen, bci welcher Besatzung 5 Machen zu^ä
st. bctheilt rocrden.

Es h.idcn demnach alle Jene, die sich um die-
se Stifiungsplätzc zu bewerben wünschen, ihre m'it
den Arinulhs und Sitlcn^ugmsscn, T^uf^ und
Trauungsschcinc ii'siruirtcn Gesuche bis Ente Oc»
loder e. I - bci der B0r,1thlilig dcr Jakob Schil.
ling- und Roßa'schen Machen Aussteuer.Stiftung
zu ^raisi^urg cinzureichcn, rrobci bemcrll wird,
daß zur N>?ßa'schen Stiftung seine AnvelwaiNten
gegen tie Krainburgcr Büsgerstöchter eas Vor«
recht haben, u»,d ;u 5er Schilling'schcn nur ehrba«
re Krailiburger Biirgcrvtöchter berufen find.

K, K. Bczirkä.Obri^kcit Michelstctteu zu Krain.
bürg ain 6. October iL56.

Z. ^ 2 ^ . (,) ^ Nr'. 969.
<Z d » c l.

Bon der A.-zilt-^bsigkcit Reifnitz wird hiem!t
bekannt gcmacdl, 0.1s) die in d '̂sein Bezirke im Mi»
Utärjahre 'L^? bcncthi^le Borsp^ni/bei dcr a,n
,ä. October d. I . Vormittags in dieser Amtskanzlei
adgedalccn w<rdendcn Minuend» < Licitatiol,, dem
Mindest'An biethenden in P^cl't übcllassc'n roerden
wird. (Zs werden auch schriftliche Osfcne, die nach
d<r Vi)sft.'r!fl verfaßt, mic einem Vadiuin von
5o ss. M . M . dclcgt, vor Bcrl^uf der i^ten Mii«
t^gsstilndc ocs ol?gcna,n,t«n, zur Berpachtun,; dieser
Vorspann bcl1l>n!Ntc»Tciges dieser Bczirköodrigkeit
übcrreiäu wcrocn, ^ngenomm^i.

Alle weitere Bedingniffe lönncn in dieserAms5«
lanzl^i täglich in den gewöhn!: i)e>i Amtsstuuden
cingcschen werden.

Bezirksöbrigkeit Reifnitz am 4. October »835.

Z. i^2ü, (1) Nr. 7(V.
O d i c t.

Das Beznt'5genckt dcr Hc>'rs(h.,ft Flödnig
macht bekannt: O4 scy über Ansuchen de" Joseph
Gregoritscl), durch Hrn. l>r. Zweyer,von öaib^ch,
wider M^ria Sci.'ustcrsch:lscl), verehelichte H^tzin
von Kcrsietlcn, l̂ n Bezirke M<ä,elstctten zu Kcain-
bürg, rveqcn, mit llrtheilc <^l«. Ĥ ». November
,Ül? zu Folge ScduldsHcincö ll<lo. j . , ültabulirt,
7. März ,8,7 in bezahlen schuldig erkannten 7 '̂y ss.
sammc bis 1. November l65/l mit 25 si, rückständl-

(ZIntel l . -Blatt 3 r̂. 122 0. i l . October i3)6<)
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üen, und vom ».November »Ü54 sofort zu berech«
nenden 5 ^ Zinsen, 5iostcn und Supercxpensen,
die executlve Feildiethulig der, der Mar ia Schu.
siersck'tsch, verehelichten Hahin gehörigen, zu Tazen
in diesem Bezirke liegenden , auf 34ly ft. 29 tr.
gerichtlich dcwcnbcten Realitäten, a ls: der'dem
t. k. Doncapllcl zu Laibach öuk Rcct. Nr . 42 dienst'
daren ganzen Hude; der, der Herrschaft FlöDnig
5>,l> Ncct. Nr . 7UV2 zmvdarcn Ucbcrlanoöwiese
^odillk!. und der dem Gute Ruhing Lud Urb. N r .
»o3 unlcrchälligen Kaiscke, gewil^igct, und zu de<
rcn Vornabine drei Feilbiethungutagsatzungen, und
z^rar, aus den n . November, :5 . Decemberl . I . ,
nno »5. Jänner 18^7, jedesmahl von 9 bis > ^
Uhr Vormittags in Loco der Realitäten mit dem
Beisahe angcorenct worde», tah dieselben bei der
crslen und zrvciten Feildicthung nur über oder um
ten Schäliungswclth, bei der dritten aber auch
unter demselben hintangegrben werden.

Die Schätzung, der Grundduchöextract und
tie Licitationsbe5i!,gnlsse erliegen bei diesem Ge«
richte zur beliebigen Einsicht.

Beziltt'gericht Flodnig am 5. October iL36.

3- l^^.r) (1)

Unterzeichneter hat die Ehre an-
zuzeigen, daß er Freitag den 1.5. Oc-
tober im Saale deS deutschen Ordens-
Hauscs ein Concert geben wird.

G e o r g M i c h e u z ,

valnläiMjcher Tonkütistlev.

Z. 55. (n5)
Leopold Paternolli, Buch-,Kunst»

Ul'.d Musikalienhändler in La ibach , empfiehlt
den verehrten Bewohnern der Stadt sowohl, als
der ganzen Provinz K r a i n , ^me öffentliche
Leihbibliothek > dlc über /,000 Bände,
lheils unterhallcnds/ theils belehrende Schrif-
ren in mehreren Sprachen enthalt, zuc ge-
neigten,Thnlnahme. Man kann sich auf cm
Jahr, t,n halbes Jahr, einen Monath/ acht Tage
oder cmen Tag zu den billigsten Bedingungen
abonmren. Emc gedvucktc Anzüge darüber wird
Jedermann gratis verabfolgl. Der vollständige
Bücher - C a t a l o g ko,1ct gchcflcr 20 kr.

Jg. A. Edlen v. K l e i n m a y r ,
B u c h h ä n d l e r in La ib ach, neuen Markt
Nr . 221 , lst ft eben mu angekommen, und

für beigesetzte Preise zu haben:

Schöpf, F. I . , die österr. Forstvcrfasslmg,
das ^orjNecdc und die Holstp.'i^ou, au5 den ci^
scbicnenen Gelegen sül Bcbö.^n,^olst!r! l l !>e u .̂d
Foistdeamte targeslcNt 5 ^h iU l . qr. L. W l l n
üeh. 5 fi.

Schritte zur vollkommenen Liebe Gottes
durch die Bereinigung nnt Jesus? sowohl be« der
heil. Messe als Kommunion, ode« M e ß - und
Communionbuch fur fromme Kal^olisen. Neue»
ste Uufla.je. 6. Gräß, Occ. Papier 5o l l . , fein.
Papu-r > f i .

Grundrisse
t i n e s

vollständigen Systems
d e r

Staatsarzneikunde
f ü r

Aerzte, Sanitatsbeamte u. Rechtsgelehrte,
v o n

«Aeorg Math . Hporsr,
Med. Doctor. Magister der Geburlshilfe, k. ?. KreiS-
p^isi^r und Director der Hebammen - Lehranstalt u, Kla»

gcnfurt.
gr. 8. K!age,ifurt i837/ m Umschlag br. l fi.

H a n d b u c h
zur

Geschäftsführung
d e r

Wirthschafts-Aemtcr
überhaupt,

und mit besonderer Rücksicht auf

Inner - Oesterreich und I l l y r i e n ,
v o n

Doh. Mep. Nailier von Ninvenbichcl.
gr.8. Klagcnfurt 1827, in Umschlag bv.' fi. l2kr.

I n derselben Buchhandlung lst wieder zu haben ;

Jesus mein Trost.
Ein

Fest- und Erbauungsbuch
f i , r

katholische Christen,
in al'cn Veihälunssen des Lcbens, mil Berück,

sichtigung «llcr Festtage im Jahre.
V e r f a ß t

v o n
W i l h e l m L i e h m a n n ,

Priester dcö nttcrüchc,, K'reüzherrnordcnö mit dem rothen
Sterne.

3. Eger ,256. Mt t gestochenem Tite^ und

Tltcltupfcr/aufschöncmPost Velinpapier, ungeo



^ 772 "

Mit allerhöchster Bewilligung.

Große Lotterie ohne Freilose, damit alle Treffer nur den aewöbn lichen
verkaufl.chen Losen zufallen, während bisher die Freilose einen großen Tbett

der Gewinne einer Lotterie in Anspruch nahmen.

G z « e r » e n nämlich l e ! l e m k , k . P'w,Großhont,u>,gzhausl H a m m e r ° l K o r i s i n W i e n ^ e g e s p i e , ! :

Die in Kärnthen bei Klagenfurt liegende, sehr bedeutende und einträgliche

Herrschaft Ehrenhausen
und das auf dem Hauptplatze der landcsfürsts. Stadt Baden bei Wien

b e f i n d l i c h e s e h r

schöne Baus Ar. 7«,
für welche beide Realitäten dem Gewinner eine Ablösung

in Barem von Gulden 2 t t t t , W y . W . W. angebothen wird.

Die Gcsammt-Gewinnsumme dieser nach einem neuen, einfachen, und für das verckrli'ck, 0?
lende Pudlicum möglichst vortheilhaften Plane eingerichteten Lotterie, deren Vor'üae u,,u

kcnnbar sind, ^ ^ unvcr»

und bei welcher kein Treffer geringer als die Ginlags ist
erhebt sich mit Einschluß

des Nominal Wmhes von 2 5 , 0 0 0 zu Gewinne» bestimmten Losen,

und in die namhaften, theils in barem Gelde und theils in Lojen, anaelekt nacki^m
Nominal - Werthe, besiehenden Treffer von " ^ l nach chrem

fl. 200,000, 100,000, 75,000, 50,000, 25,000, 20,000, 12,000, 10 000 7000 MN)
5000, 4000, 3000, 2000 und viele Zu 500, 300, 109 „. s. w. vertheilt

auf Gulden V V V ^ O A Wien.Wahr.

Bei d.eser Lotterie »st es der F a l l , daß jeder Besitzer eines einzigen gewöhnlichen verkäuflichen
«ojes mcht nur auf alle.<?aupt- Ul,d alle Nebentreffer dieser Lotterie spielt, sondern auch alle

in dlescr Lotterie enthaltenen Treffer gewinnen kann.

Das Los kostet nur 10 st. W. W.
Loose davon sind bei J o s e p h P e s c h k a , Handelsmann al lhier, zu haben.


